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Magistrat der Stadt Rüsselsheim am Main 
Zentrale Dienste 
Büro Stadtverordnetenversammlung 
z.Hd. Frau Breunig 
Marktplatz 4 
 
65428 Rüsselsheim 
 

 
03.11.2016 

 
 
Ergänzungsantrag zum Antrag der WsR „Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
in der Rüsselsheimer Innenstadt“ 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag der Fraktion WsR wird wie folgt ergänzt: 
 
Nach Punkt 1 wird ergänzt: 
 
Der Magistrat wird beauftragt Konzepte zu den nachstehenden Schwerpunktthemen 
zu erstellen:  
 
1. Sicherheit und Sicherheitsempfinden  

 
Zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der Rüsselsheimer Innenstadt ist die Si-
cherheit bzw. das subjektive Sicherheitsempfinden zu steigern.  
Das Konzept soll daher u.a. folgende Aspekte beinhalten:  
 

a) Gemeinsame und regelmäßige Fußstreifen sowohl der staatlichen Polizei und 
der Stadtpolizei in der Innenstadt, insbesondere in den Abendstunden von 
18:00 Uhr bis 24:00 Uhr. 
 

b) Prüfen der Einrichtung eines Stützpunkts der Stadtpolizei (z.B. in einem leer-
stehenden Ladenlokal) als dauerhafte sichtbare Präsenz der Stadtpolizei in 
der Innenstadt sowie als Anlaufstelle für BürgerInnen. 
 

c) Die bisherige Arbeit der Gemeindesozialarbeit „Streetwork“ auf dem Gemein-
deplatz ist gemeinsam mit dem damaligen Träger sowie der städtischen Ver-
waltung objektiv zu evaluieren und die Wiedereinführung ggf. mit verbesserte 
Maßnahmen und Ausweitung des Aktionsradius auf die gesamte Innenstadt 
zu überprüfen. Hierbei ist auch ein Alkoholverbot in der Öffentlichkeit in Teilen 
der Innenstadt zu prüfen. Die Kosten hierfür sind darzustellen. 
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d) Es ist darzustellen wie durch bauliche Maßnahmen z.B. bessere Ausleuchtung 
des Bahnhofsplatzes und der Sophienpassage und der Fußgängerunterfüh-
rung Friedensstraße, das Sicherheitsempfinden gesteigert werden kann 
 

2. Sauberkeit 
 
Nachweislich für mangelnde Sauberkeit einer Innenstadt zu einer allgemein negati-
ven Wahrnehmung und mindert das Wohlfühlen bzw. das Sicherheitsempfinden 
Das Konzept soll daher u.a. folgende Aspekte beinhalten: 
 

a) Die Leistungserbringung des Städteservice Raunheim/Rüsselsheim ist zu 
überprüfen. Ein verbessertes Reinigungskonzept für die Innenstadt ist vorzu-
legen.  
 

b) Die Müllsammelbehältnisse sind auf Anzahl, Volumen und Standorte zu über-
prüfen und ggf. aus zu tauschen 
 

c) Mit dem Treffpunkt Innenstadt und dem Stadtmarketing ist die Öffentlichkeits-
arbeit in diesem Bereich abzustimmen, um für eine „Saubere Innenstadt“ zu 
werben. 

 
3. Innerstädtischer Verkehr 
 
Die Zunahme von Regelverletzungen im Bereich des ruhenden und nichtruhenden 
Verkehrs erzeugt aktuell ein Bild eines rechtsfreien Raums und der Hilflosigkeit der 
Ordnungsbehörden. 
Das Konzept soll daher u.a. folgende Aspekte beinhalten: 
 

a) Maßnahmen zur Einhaltung von Geschwindigkeitsbegrenzungen sowie kon-
sequenter Sanktionierung bei Überschreitung (insbesondere in den Abend-
stunden) 
 

b) Konsequente Sanktionierung von regelwidrigem Parkieren, inkl. Der kosten-
pflichtigen Entfernung des KFZs 

 
 
Für alle Konzepte und deren mögliche Umsetzung sind soweit es möglich ist Kosten 
und Einnahmen abzuschätzen sowie Ansätze für eine positive Öffentlichkeitsarbeit 
zu entwickeln. Geschäftstreibende, Anwohner sowie relevante Vereine und Verbän-
de sind in die Konzepterstellung mit ein zu beziehen. 
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Begründung: 
Die Aufenthaltsqualität in der Rüsselsheimer Innenstadt wird von vielen Rüsselshei-
merinnen und Rüsselsheimern als verbesserungswürdig betrachtet. Zu einer wahr-
nehmbaren Verbesserung gehört auch eine reflexive Bearbeitung der oben genann-
ten Bereiche. Obwohl die genannten Bereiche einen Zusammenhang besitzen, ist es 
sinnvoll und notwendig, die je spezifischen Bedingungen und daraus abzuleitenden 
Maßnahmen in jeweils eigenen Konzepten vorzustellen und Anregungen aus Stadt-
verordnetenversammlung und Bevölkerung aufzugreifen. 
Alle drei Bereiche lassen sich nur sinnvoll bearbeiten, wenn alle Aspekte angemes-
sen berücksichtigt werden.  
Die im Beschlussteil beispielhaft angeführten Aspekte für die Konzepterstellung die-
nen dem sich Annähern an die Fragen welche Maßnahmen sind bspw. für Sicherheit 
bzw. subjektives Sicherheitsempfinden dauerhaft und nachweislich sinnvoll und mög-
lich?  
 
Die Auflistung allein einiger dieser Aspekte, die auf die Komplexität der genannten 
Konzeptbereiche verweisen, zeigt, dass nur die Berücksichtigung aller Fakten und 
Möglichkeiten zu Maßnahmen führen können und werden, die nachhaltig zu einer 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der Rüsselsheimer Innenstadt führen wer-
den.  
Rein auf die Schnelle scheinbar naheliegende, aber eher konzeptlos entwickelte 
Vorstellungen bzw. Einzelmaßnahmen werden dem vermutlich nicht genügen kön-
nen. 
 
 
 

 
Sanaa Boukayeo 
SPD-Fraktionsvorsitzende 
 


